
Anlage 1 zur Vorlage V/2022/684 

Kreuzberg, 29. August 2022 
 
Anfrage/Antrag an den Schulausschuss der Stadt Wipperfürth 
 
 
Sehr geehrte Frau Loth, 
sehr geehrter Herr Mederlet, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für unsere Kinder ist das gerade neu gestartete Kindergartenjahr 2022/23 das letzte, bevor sie im 
nächsten Sommer in die Schule gehen werden. In den kommenden Wochen und Monaten werden 
sie zu einer starken Gruppe zusammenfinden und sich gemeinsam auf die Schule vorbereiten. Von 
diesen, unseren, 20 Vorschulkindern aus der Kita St. Raphael Kreuzberg sollen 19 die Grundschule in 
Kreuzberg besuchen. Aus dem AWO Familienzentrum "Elfriede Ryneck" in Kupferberg werden etwa 
14 Anmeldungen erwartet. Hinzu kommen Anmeldungen für Kinder, die bislang einen Kindergarten 
in der Stadt besuchen, aber in Kreuzberg wohnen (mind. 3), und für Kinder, die derzeit keinen 
Kindergarten besuchen. Die tatsächlichen Zahlen werden Ihnen sicherlich bekannt sein, zumal ja auch 
bereits im Februar u.a. in einem Schreiben des Jugendamtselternbeirats Wipperfürth auf die vielen 
Anmeldungen aus Kreuzberg/Kupferberg für dieses Jahr erstmals hingewiesen wurde. 
 
Mit großem Interesse haben wir Eltern die Diskussionen und Entscheidungen hinsichtlich der 
Diskrepanz von Schulplätzen/Anmeldungen an der Grundschule in Kreuzberg für das gerade 
begonnene Schuljahr verfolgt und die nachträgliche Entscheidung für eine zweite Eingangsklasse sehr 
begrüßt. Wir möchten Sie ausdrücklich bitten eine solche Möglichkeit auch für das Schuljahr 2023/24 
von vorneherein in Betracht zu ziehen und die zu erwartenden hohen Anmeldezahlen in Ihren 
Planungen zu berücksichtigen. 
 
Für die Beantwortung von Rückfragen oder ein Gespräch stehen wir selbstverständlich gerne zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen und Dank vorab 
 
für die Familien der Vorschulkinder aus dem St.Raphael Kindergarten, Kreuzberg  
(s. auch beigefügte Unterschriftenliste) 
 
i.A. 
Esther Klein 


